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Stadt Gladbeck Gladbeck, 09.02.2022 

 Vorlage Nr. 22/0104 

Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter/in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Erster Beigeordneter 

Rainer Weichelt 

Entscheidung 01.03.2022 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Kindertagesstätte Oase an der Breslauer Straße: Wechsel der Trägerschaft 

a) Verwaltungsbericht über die Sachlage 

b) Vorstellung DRK als neuer Träger 

 
Begründung: 

 

a) Verwaltungsbericht über die Sachlage 

 

In seiner Sitzung am 09.06.2015 wurde dem Jugendhilfeausschuss die Planung für einen Ersatz-

bau der Kita „Oase“, die bis dahin unter Trägerschaft des SkF an der Waldenburger Straße in 

umgebauten städtischen Wohnungen untergebracht war, vorgestellt. Damit wurde nicht nur der 

Ersatz vorhandener Plätze sichergestellt, sondern auch eine Erweiterung des Betreuungsangebo-

tes erreicht. Die Stadt Gladbeck hat unter Nutzung des Investitionsprogrammes des Bundes zum 

U3-Ausbau und mit Mitteln des Kommunal-Investitions-Förderungsgesetzes den Neubau des 

vierzügigen Kindergartens finanziert. Nach nur zehnmonatiger Bauzeit konnte das neue Gebäu-

de dem SkF im Mai 2018 übergeben werden. Das Investitionsvolumen betrug 3.183.000€. 

Nach dem unerwarteten Tod von Frau Bette im Jahr 2021 sah sich der SkF aus personellen, wirt-

schaftlichen und organisatorischen Gründen nicht mehr in der Lage die Trägerschaft der Oase 

fortzuführen. Daher hat der SkF den Vertrag Anfang November 2021 zum frühestmöglichen 

Zeitpunkt gekündigt. Dies ist der 31.07.2023. 

Im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft Tagesbetreuung für Kinder nach § 78 SGB VIII wurde die 

Trägerlandschaft bereits am 11.11.2021 über die Sachlage informiert. Aus diesem Kreis hat die 

AWO Interesse an der Übernahme der Einrichtung bekundet. Darüber hinaus haben das Junikum 

und das Deutsche Rote Kreuz Gladbeck (DRK) ihr Interesse an einer Trägerschaft erklärt.  

Die Verwaltung ist gehalten, die Trägerlandschaft in Gladbeck vielfältig zu gestalten, um für die 

Eltern der zu betreuenden Kinder verschiedene Angebote vorzuhalten. Aus diesem Grunde wur-
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de unter Zuhilfenahme eines Auswahlverfahrens zwischen den noch nicht in Gladbeck vertrete-

nen Trägern das DRK ausgewählt und wird nunmehr dem Jugendhilfeausschuss als neuer Träger 

für die Kita vorgeschlagen.  

 

b) Vorstellung DRK als neuer Träger 

 

Das DRK hat eine bundesweite Verbandsstruktur und ist mit einem Ortsverband hier in  

Gladbeck vertreten. Bundesweit ist das DRK bereits vielfach als Träger von Kindertageseinrich-

tungen vertreten. Die Kitas haben sowohl ein örtlich-individuelles Profil, sind aber auch den 

Grundsätzen des DRK verpflichtet.  

Dazu gehören Profilelemente, wie zum Beispiel die anwaltliche Vertretung der Kinder und ihrer 

Familien sowie die Inklusion als gelebte Aufgabe den Kindern eine umfassende Teilhabe unter 

Berücksichtigung ihrer persönlichen Bedürfnisse zu ermöglichen und weitere Aspekte. Herr Ste-

fan Walter stellt dem Jugendhilfeausschuss das Konzept des DRK vor.  
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a) Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt, das DRK als Träger für Kindertageseinrichtungen zu-

zulassen. Das DRK soll die Kita Oase an der Breslauer Straße in Butendorf vom SkF als neu-

er Träger übernehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V. 

 
- Rainer Weichelt  - 

 Erster Beigeordneter  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 


